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Programm
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Zeit Inhalt

17.15-17.20 Uhr Begrüssung und Einleitung

17.20-17.45 Uhr Projektvorstellung 

● Ausgangslage

● Forschungsstand

● Projekt «Tools@Schools»: Ziele und Methode

● Vorstellung der Aufgaben 

17.45-18.20 Blitz-Workshop: Erkunden der Aufgaben

18.20-18.40 Uhr Austausch zu Aufgaben und zum Anwendungspotenzial 

18.40-18.45 Uhr Ausblick und Abschluss



Ziele für heute

• Sie stärken Ihr Verständnis für die Chancen und Herausforderungen digitaler 

Übersetzungstools im Fremdsprachenunterricht

• Sie lernen Aufgaben kennen, die das reflektierte und kritische Denken beim Einsatz digitaler 

Übersetzungstools im Fremdsprachenklassenzimmer fördern sollen

• Sie erkunden die Transfermöglichkeit der Aufgaben in Ihren eigenen Lehrkontext. 
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Fallbeispiel im Fremdsprachenunterricht

4

«Dans mon village de rêve il y a une piscine 

avec une grande diapositive.» 

(Sek I, 8. Klasse, L1 Englisch)

Suche English > French

Eingabe: ‘slide’

Anpassung an Genus
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Literaturrecherche: Übersetzungstools im Unterricht?

• vermehrtes Interesse für das Potenzial von MT im FS-Unterricht

• qualitative Unterschiede in den Textproduktionen mit oder ohne Hilfe von MT (z. B. Fredholm,

2019; Kol et al., 2018; Lee, 2019)

• das Potenzial verschiedener Textbearbeitungsstrategien wie das Pre-Editing oder das Post-

Editing mithilfe von MT (z. B. Arnhold et al., 2017, Shin & Chon, 2023)

• Überzeugungen und Haltungen der Lernenden und Lehrenden gegenüber der Nutzung von MT

(z. B. Jolley & Maimone, 2015; Lidström, 2019; Kasperė & Liubinienė 2023; Perrin et al. 2021)

• Das Potenzial von MT zur Förderung des metasprachlichen Bewusstseins (Valijärvi & Tarsoly

2019; Vold 2018).

• Fokus fast ausschliesslich auf fortgeschrittene, universitäre Lernende

• nur wenige empirische Studien zu den Auswirkungen der MT-Nutzung auf das

fremdsprachliche Lernen

• Konsens: MT «here to stay» → nach Möglichkeiten suchen, diese Tools sinnvoll zu integrieren
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Übersetzungstools im FS-Unterricht der Sek I?

Schülerinnen und Schüler (SuS) dieser Zielgruppe:

• verwenden Übersetzungstools in ihrem Alltag wie auch in der Schule

• schätzen diese Tools teilweise als hilfreich für ihr Lernen ein (z. B. neue Wörter)

• nehmen diese Tools teilweise als Entlastung wahr: «ohne könnte ich gar nichts»

• sind teilweise der Überzeugung, dass:

• Übersetzungstools zu Bequemlichkeit und/oder Abhängigkeit verleiten

• diese Tools ein falsches Kompetenzgefühl geben können

• finden die Verwendung von Übersetzungstools sinnvoll für: 

• das Schreiben oder Verstehen von Texten

• das Vorbereiten einer Präsentation

Quellen: Bourdais & Guichon, 2020; Perrin et al., 

2021; Udry & Berthele, 2023; Vazquez-Calvo & 

Cassany, 2017)



Übersetzungstools im FS-Unterricht der Sek I?

SuS dieser Zielgruppe:

• neigen dazu, selbst einfache, bereits erlernte Wörter nachzuschauen

• neigen dazu, den MT-Output blind zu kopieren

• verstehen die Funktionsweise von Übersetzungstools nur ungenügend

→ verwenden MT oft wie ein Wörterbuch

• tun sich bei Online-Wörterbüchern mit der grossen Anzahl an Einträgen schwer

→ bevorzugen MT – «zeigt nur die richtige Übersetzung»

→ wählen bei Online-Wörterbüchern oft den ersten Eintrag aus

Quellen: Bourdais & Guichon, 2020; Lidström, 2019; 

Perrin & Ferris (in press); Udry & Berthele, 2023; 

Vazquez-Calvo & Cassany, 2017)



Übersetzungstools in den FS-Lehrmitteln?

• seltener, punktueller Einsatz von Online-Wörterbüchern wie LEO und PONS zum 

Nachschlagen bestimmter Wörter, teilw. mit Vergleich verschiedener Übersetzungen

• keine Anleitung / Hilfe zum Umgang mit dem Tool

• keine Übersetzung auf Satzebene

• keine maschinellen Übersetzungstools (Google / DeepL)

• isoliert, kein Einsatz in kommunikativem Kontext

• keine Kompetenzorientierung
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Ziele des Projekts «Tools@Schools»
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• Entwicklung von kompetenzorientierten Aufgaben zum Einsatz von Online-

Übersetzungstools im Fremdsprachenunterricht der Sekundarstufe I

• Förderung eines bewussteren und kompetenteren Umgangs mit Online-Übersetzungstools

• Konkrete Anwendungsmöglichkeiten, um die Nutzung von Übersetzungstools 

im Fremdsprachenunterricht zu thematisieren und zu üben

• Chance für SuS, einen differenzierteren Umgang mit Übersetzungstools zu entwickeln, 

um diese in ihrem Sprachgebrauch und Lernprozess gewinnbringender einzusetzen

• Aufgaben ausgehend von Deutsch für Französisch, Italienisch, Englisch



Erarbeitung Aufgabenprofil 

• Thematische Anknüpfung an die Lehrmittel Stufe Sek I 

• Förderung von sprachlichen Fertigkeiten in Anknüpfung an die Lehrmittel und den LP21

• Förderung von Toolnutzungskompetenzen in Literatur und LP21

• Anlehnung an das LUKAS-Modell (Wespi, Luthiger, Wilhelm, 2015)

09.12.2024 11

Übergeordnete 

Toolnutzungskompetenzen (Tool-

und Aufgaben-übergreifend 

relevant)

Kenntnisse über die 

Funktionsweise der Tools

Reflektierter, kritischer Umgang

Aus der Literatur Die SuS können bei der Verwendung 

von Übersetzungstools ihr Wissen 

über die Sprache(n) und über die 

Funktionsweise der Tools nutzen. 

(Jolley & Maimone, 2015; Zöfgen, 

2010; Niño, 2009)

Die SuS können Sprache (z. B. 

vorgeschlagene Übersetzung) und ihre 

eigene Sprachverwendung kritisch 

untersuchen und einschätzen. (Thue

Vold, 2018; Lidström, 2019)

Aus dem LP 21 Die SuS verstehen die grundsätzliche 

Funktionsweise von Suchmaschinen. 

(MI.2.3.i)

Die SuS können Chancen und Risiken 

der Mediennutzung benennen und 

Konsequenzen für das eigene 

Verhalten ziehen. (MI.1.1.e)



09.12.2024 12

Abbildung: LUKAS-Lernprozessmodell (Wilhelm et al., 

2014)



Kompetenz-orientiertes Aufgabenmodell
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Grundsätze zum Umgang mit Übersetzungstools

• Die Aufgabe muss eine Auseinandersetzung mit dem 

Inhalt/Verständnis erfordern.

Grundsatz 1: Was man sagt/schreibt, 
muss man auch verstehen.

• Die Aufgabe muss eine Auseinandersetzung mit dem 

Schwierigkeitsgrad / der Verständlichkeit des Textes 

erfordern und bei Bedarf eine Vereinfachung / 

Verständnishilfen für die Klasse einfordern.

Grundsatz 2: Was man sagt/schreibt, 
sollte auch für andere SuS 
verständlich sein.

• Die Aufgabe muss die Mobilisierung der eigenen 

Sprachressourcen erfordern und einen unterstützenden, 

nicht ersetzenden Einbezug der Tools vorsehen.

• Die Aufgabe soll die Aufmerksamkeit der Lernenden auf 

ausgewählte sprachliche Aspekte lenken (je nach Thema).
• Die Aufgabe muss Reflexionsmomente vorsehen.

Grundsatz 3: Die Tools sollen 
unterstützen, aber nicht die 
Denkarbeit abnehmen.



Expert:innenbeurteilung

Beurteilung Prototypaufgaben durch Sprachwissenschaftler:innen, Fachdidaktiker:innen, 

Praxislehrperson: 

Anita Thomas, UNIFR; Raphael Berthele, UNIFR, Brigitte Reber, PHLU, Filomena 

Montemarano, PH FHNW

Beurteilung von: 

• Machbarkeit

• Verständlichkeit

• Kompetenzförderung
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Expert:innen-
beurteilung
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Expert:innen-
beurteilung
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Erprobung im Klassenzimmer

Erprobung A1-A4 Erprobung A5-A8

8 Lehrpersonen 4 Lehrpersonen

10 Klassen 7 Klassen

8 Interviews 4 Umfragen

Schüler:innen Rückmeldungen N = 139 Schüler:innen Rückmeldungen N = 134

09.12.2024 18



Übersicht der entwickelten Aufgaben 1-4

19

Aufgabe Name Thema Tool

Aufgabe 1 F: «Chez le médecin»

E: «At the doctor’s»

I: «Dal medico»

Wortschatz (Körper / 

Arzt)

PONS

Aufgabe 2 F: «Le week-end prochain»

E: «Now and often» 

Futur proche / simple

Present simple / 

continuous

DeepL

Aufgabe 3 F: «Un stage en Romandie»

E: «An internship»

I: «Uno stage in Ticino» 

Höflichkeitsformen / 

Anrede- und 

Grussformeln

Google Translate /

DeepL

Aufgabe 4 F: «Le serpent devant l'entrée»

E: «A snake at the entrance»

I: «Il serpente davanti 

all’entrata»

Polysemie 

(Mehrdeutigkeit)

LEO



Übersicht der entwickelten Aufgaben 5-8
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Aufgabe Name Thema Tool

Aufgabe 5 F: «Gut - besser - am besten!»

E: «Good - better - the best!»

I: «bene - meglio - il migliore»

Grammatikalische 

Deklination / 

Konjugation / 

Steigerung

LEO und / oder 

DeepL

Aufgabe 6 F: «Regardez de près»

E: «Take a close look» 

I: «Guardate attentamente»

Textverständnis / 

Wortschatz / 

Aussprache & 

Betonung

Google Lens und 

LEO

Aufgabe 7 F: «Le vent blond»

E: «Minimal pairs - minimal 

pears»

Aussprache LEO

Aufgabe 8 F: «Mon week-end»

E: «My weekend»

I: «Il mio fine-settimana»

Textproduktion Nach Wahl



Aufgaben

https://blogs.phsg.ch/tools-schools/toolsschools-download-bereich/
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Entdecken der Aufgaben (35’)

1. Überfliegen Sie die Aufgabenauswahl probieren Sie aus A1-A4 zwei Aufgaben aus.

• Erlauben es die Aufgaben, die genannten Lernziele zu erreichen?

• Was scheint Ihnen an den Aufgaben für Ihren Unterrichtskontext besonders nützlich? Was 

weniger? 

2. Sichten Sie nun zwei Aufgaben aus A5-A8. 

• Welche Unterschiede stellen Sie gegenüber dem Aufgabensatz A1-A4 fest? 

• Versuchen Sie eine Aufgabe für einen anderen thematischen Kontext anzupassen. 

22



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit! 
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Bei Fragen und Anregungen: 
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